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Anleger fordern Umdenken
Über ihre Investitionen üben Anleger mächtig Druck auf die Finanzbranche und Unternehmen aus! 
Während es tatsächlich immer noch Menschen gibt, die etwas wie das „Global Warming“ bestreiten, gehen Schüler für die Umwelt freitags auf die Straße. Unterstützt von Wissenschaftlern und Prominenten entwickelt sich „Fridays for Future“ zu einer europaweiten Bewegung. „Die Welt verändert sich rasant. Umweltzwänge sind akuter denn je und soziale Begebenheiten rücken immer mehr in den Fokus der Menschen“, erklärt Carmen Junker, Finanzexpertin und Geschäftsführerin der Grünes Geld GmbH. „Immer mehr Anleger investieren ausschließlich in grüne und nachhaltige Anlageprodukte. Da wundert es nicht, dass aus dem Nischensegment des ‚nachhaltigen‘ und ‚verantwortlichen‘ Investierens allmählich ein Schwerpunkt wurde und die Finanzbranche sich des Themas endlich im großen Stil annehmen muss.“ 
Ist das Anlagekapital zum entscheidenden Regulativ avanciert? 
Immer mehr Geld fließt dorthin, wo sauber gewirtschaftet wird. Wer sich als Unternehmer dem entzieht, wird abgestraft. Die Zeiten, in denen umweltschädigendes Verhalten von Unternehmen auf die Allgemeinheit abgewälzt werden konnten, sind vorbei. „Ob durch das Anlegerkapital, die Justiz oder durch Analysten - Unternehmen werden heute für ihre Geschäftspolitik zur Verantwortung gezogen“, führt Carmen Junker aus. „Bestes Beilspiel dafür ist Bayer/Monsanto. Egal wie viele Studien das Unkrautvernichtungsmittel Glyphosat verharmlosen, der Aktienkurs ist im Keller. Der Börsenwert von Bayer liegt inzwischen unterhalb des Kaufpreises von Monsanto. Dieser drastische Fall zeigt, was die Missachtung der ESG-Kriterien für ein Unternehmen bedeuten kann.“
Versicherer, Versorgungswerke und auch die Pensionskassen drängen zunehmend auf eine nachhaltig ausgerichtete Anlagestrategie und die Thematik ist auch in der Politik und bei den Privatanlegern angekommen. Die B2B-Direktbank ebase stellte kürzlich in einer Umfrage fest, dass jeder zweite Deutsche sein Geld in Zukunft nachhaltig anlegen möchte. Der monetäre Druck war wohl Anlass für mehr als 90 der 100 größten Investmentmanager der Welt sich zu den „Principles of Responsible Investment“ (PRI) zu bekennen. Das ist eine Initiative für verantwortliches Investieren, die von den Vereinten Nationen unterstützt wird. Damit verpflichten sie sich, ökologische, soziale und die Unternehmensführung betreffende ESG-Aspekte (ESG= Environment, Social and Governance) bei ihren Anlageentscheidungen zu berücksichtigen.
Wie geht die Grünes Geld GmbH mit diesen Kriterien um? 
„Der Grünes Geld GmbH geht es nicht nur darum, Themen wie Rüstung, Tabakerzeugnisse, Drogen und Kinderarbeit gänzlich vom Portfolio auszuschließen. Wir setzen mit unseren nachhaltigen Depots auf Regenerative Energiewirtschaft und den Schutz nachhaltiger Ressourcen. Wichtigster Aspekt für all unsere Anlageentscheidungen ist die Prüfung der Nachhaltigkeit“, so die Finanzexpertin weiter. „Ob wir es ESG-Kriterien, nachhaltiges und verantwortungsvolles Investieren oder SRI - sozial verantwortliche Kapitalanlagen - nennen, es geht nur darum, die Qualität, das Wachstum und die Nachhaltigkeit eines Unternehmens zu beurteilen.“
Der Erfolg gibt Carmen Junker Recht. Der Klimaschutz und die Energiewende haben der Wirtschaft neue Chancen eröffnet. Für Innovationen, ökologische Geschäftsmodelle, große Projekte, neue Konzepte und Infrastrukturen im Cleantech-Bereich war und ist viel Geld nötig. „Wir haben mit unseren nachhaltigen Depots den Wandel der Zeit schon früh erkannt und die Entwicklung kommt unserer Strategie entgegen. Die Zeichen stehen gut und wir erwarten weiterhin nennenswerte ethisch-ökologische und finanzielle Renditen.“
Weitere Informationen unter: https://www.gruenesgeld24.de/
*Der Abdruck ist frei. Wir bitten um ein Belegexemplar.

Kurzprofil:
Die Wurzeln der Grünes Geld GmbH reichen bis 2001 zurück und schon der Name ist zentraler Leitgedanke der Unternehmensgruppe. Als Pionier im Bereich „nachhaltige Investments“ verfügt das erfahrene Unternehmen über eine weitreichende Expertise.

Die Wirtschaftspsychologin Carmen Junker blickt als Bankfachwirtin und geprüfte Fachberaterin für nachhaltige Investments auf viele Jahre Erfahrung in der Vermögensverwaltung zurück. Beide Unternehmensgründer Carmen und Gerd Junker, Dipl. Wirtschaftsingenieur, teilen den Gedanken der Nachhaltigkeit in Sachen Geld und die Leidenschaft, Ethik und Ökologie mit dem Thema Finanzen zu vereinen.

„Heute entscheidet die Wahl der Geldanlage tatsächlich, wie die Welt von Morgen aussieht! Wir befinden uns gerade in einer Zeit des Umbruchs. Dies wird besonders am Beispiel der Energie deutlich: Die Verbrennung fossiler Rohstoffe belastet das Weltklima. Deshalb ist es heute wichtiger denn je, dass wir umweltbelastende Energien durch die Nutzung erneuerbarer Energien ersetzen. Wer nun als Anleger in diesen Zukunftsmarkt investiert, kann gute Renditen erwarten und aktiv einen Beitrag zum Klimaschutz leisten“, erklärt Gerd Junker und Carmen Junker ergänzt: „In der nachhaltigen Vermögensverwaltung geht es natürlich nicht nur um den Klimaschutz.  Der Umweltschutz ganz allgemein spielt eine ebenso wichtige Rolle wie soziale und ethische Aspekte.“ Kein Wunder, dass sich immer mehr Anleger für die Nachhaltigkeit und damit auch für eine ethisch-ökologische Vermögensverwaltung entscheiden.
Disclaimer
Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Werbemitteilung („WM“) im Sinne des Wertpapierhandelsgesetzes. Für den Inhalt ist ausschließlich der unten genannte vertraglich gebundene Vermittler als Verfasser verantwortlich. Diese „WM“ wird ausschließlich zu Informationszwecken eingesetzt und kann eine individuelle anlage- und anlegergerechte Beratung nicht ersetzen. Diese „WM“ begründet weder einen Vertrag noch irgendeine anderweitige Verpflichtung oder stellt ein irgendwie geartetes Vertragsangebot dar. Ferner stellen die Inhalte weder eine Anlageberatung, eine individuelle Anlageempfehlung, eine Einladung zur Zeichnung von Wertpapieren oder eine Willenserklärung oder Aufforderung zum Vertragsschluss über ein Geschäft in Finanzinstrumenten dar.

Diese „WM“ ist nur für natürliche und juristische Personen mit gewöhnlichem Aufenthalt bzw. Sitz in Deutschland bestimmt und wurde nicht mit der Absicht verfasst, einen rechtlichen oder steuerlichen Rat zu geben. Die steuerliche Behandlung von Transaktionen ist von den persönlichen Verhältnissen des jeweiligen Kunden abhängig und evtl. künftigen Änderungen unterworfen. Die individuellen Verhältnisse des Empfängers (u.a. die wirtschaftliche und finanzielle Situation) wurden im Rahmen der Erstellung der „WM“ nicht berücksichtigt.

Wertentwicklungen in der Vergangenheit sind kein zuverlässiger Indikator für zukünftige Wertentwicklungen. Eine Anlage in erwähnte Finanzinstrumente beinhaltet gewisse produktspezifische Risiken – z.B. neben  Markt- oder Branchenrisiken, das Währungs-, Ausfall-, Liquiditäts-, Zins- und Bonitätsrisiko – und ist nicht für alle Anleger geeignet. Daher sollten mögliche Interessenten, den veröffentlichten Wertpapierprospekt samt der Risikoangaben sorgfältig prüfen oder eine Investitionsentscheidung erst nach einem ausführlichen Anlageberatungsgespräch durch einen registrierten Anlageberater treffen.
Empfehlungen und Prognosen stellen unverbindliche Werturteile über zukünftiges Geschehen dar, sie können sich daher bzgl. der zukünftigen Entwicklung eines Produkts als unzutreffend erweisen. Die aufgeführten Informationen beziehen sich ausschließlich auf den Zeitpunkt der Erstellung dieser „WM“, eine Garantie für die Aktualität und fortgeltende Richtigkeit kann nicht übernommen werden.

Die vorliegende „WM“ ist urheberrechtlich geschützt, jede Vervielfältigung und die gewerbliche Verwendung sind nicht gestattet. Datum: 10.05.2019
Herausgeber: Gerd Junker, Grünes Geld GmbH, Beineweg 18, 63864 Glattbach
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